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Grundlage

Gemeindeordnung (GemO)

§ 17 a Bürgerbegehren und Bürgerentscheid

(1)  Die Bürger einer Gemeinde können über eine 
Angelegenheit der Gemeinde einen Bürgerentscheid 
beantragen (Bürgerbegehren). Der Gemeinderat kann 
beschließen, dass über eine Angelegenheit der Gemeinde 
ein Bürgerentscheid stattfindet.
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beauftragen

durchführen

Überblick

Bürger

wählen

Bürgerentscheid

Ratsreferendum

Bürgerbegehren

unzufrieden
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Voraussetzungen

Negativliste
unter anderem:

● Gehälter und Diäten

● Organisation der Verwaltung

● Finanzen, Kommunalabgaben usw

● Planfeststellungsverfahren

● besonders einschneidend:

Aufstellung, Änderung, Aufhebung von Bauleitplänen 

(Flächennutzungs- und Bebauungspläne)

● Angelegenheiten der letzten 3 Jahre per Bürgerentscheid
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Durchführung Bürgerbegehren

● Abstimmungsfrage

● Begründung
Kostendeckungsvorschlag (KDV)
unverbindlich, nicht Gegenstand des Bürgerentscheids

● Unterschriftensammlung
Listen enthalten:

Abstimmungsfrage
Begründung
Anschriften dreier Vertretungsberechtigter
Anschrift jeder Unterschrift

nur wahlberechtigte Bürger der Gemeinde
Quorum für Mainz: 12.000 Unterschriften

● Einreichung
spätestens 4 Monate nach Ratsbeschluss
sonst keine Frist
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Durchführung Bürgerentscheid

● Zulassung
Prüfung der Unterschriften
Anhörungsrecht der Initiatoren im Stadtrat
Zulassungsbeschluss im Stadtrat
Einigungsmöglichkeit mit Vertretern durch Beschluss

● Information
Verwaltung informiert die Bürgerschaft in öffentlicher Bekanntmachung

● Alternativvorlage
vom Stadtrat, Bürger hat dann zwei Ja/Nein Stimmen

● Durchführung
durch die Gemeinde analog z.B. einer Bürgermeisterwahl

● Erfolg
erfolgreich, wenn 20 % zugestimmt haben

● Bindung
Stadtrat ist 3 Jahre an den Beschluss gebunden
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Knackpunkte

● Abstimmungsfrage
Begrundungselemente vermeiden. Endgültige Formulierung durch Stadtrat

● Begründung
kurz, knapp, griffig, wahrheitsgemäß ⇨ Vorsicht mit Zahlen/ Bewertungen
Kostendeckungsvorschlag!
sehr kritisch, da aufwändig und Mithilfe erforderlich; möglichst vermeiden

● Einreichung
keine aufschiebende Wirkung

● Zulassung
keine Fristen, Verzögerungstaktiken
Ansetzung kürzester Fristen

● Information
Info durch Verwaltung vorgeschrieben,
die von Initiatoren nur mit gutem Willen
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Zusammenfassung

● Ratsreferendum anregen

● Kostendeckungsvorschlag vermeiden

● Kooperation mit der Verwaltung suchen

● Kompromisslösung bei der Zulassung suchen

● Anhörungsrecht nutzen

● Information auch seitens Initiatoren verlangen

Fragen?
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